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Schulbusfahrer oder 
Schulbusfahrerin gesucht

Voranzeige: Polit-Treff
Dienstag, 17. August 2021, 
19.30 Uhr, Aula OZ Degenau



AKTUELLES

PV-ANLAGE GÜNSTIGER

Die Bürgerversammlung vom März 2019 genehmigte 
einen Kredit von Fr. 330 000 für die Installation einer Pho-
tovoltaik-Anlage auf den Dächern des neuen Schulhauses 
Schwarzenbach und der Mehrzweckhalle. Die Anlage ist 
seit Januar 2021 in Betrieb und hat in den ersten fünf 
Monaten 66 270 kWh Strom produziert. Davon konnten für 
den Schul- und Hallenbetrieb 22 709 kWh selbst genutzt 
werden. Die restlichen 43 561 kWh Strom wurden ins Netz 
eingespiesen. Der Eigenverbrauch in den ersten Monaten 
ist noch nicht repräsentativ, da das neue Schulhaus erst 
Ende März bezogen wurde und der Vereinsbetrieb in der 
Halle corona-bedingt erst mit Verzögerung angelaufen ist.

Der Gemeinderat konnte an seiner letzten Sitzung die 
erfreuliche Schlussabrechnung mit Bruttokosten von Fr. 
197 898.50 genehmigen. Das Projekt kam somit rund Fr. 
132 000 günstiger als ursprünglich angenommen. Nach 
Abzug der Bundessubventionen beträgt der Nettoauf-
wand Fr. 138 674.55. Das Projekt wird in den nächsten 
25 Jahren mit jährlich rund Fr. 5600 abgeschrieben. Die 

durch den Eigenverbrauch eingesparte Energie und die 
Entschädigung für die Stromeinspeisung ins Netz sind 
höher als die Abschreibungen. 

STRASSENARBEITEN VERGEBEN

Nach den Sommerferien werden u. a. drei Strassenbauar-
beiten in Angriff genommen, für welche der Gemeinderat 
die Arbeiten vergeben hat:
 – Deckbelagssanierung auf einem Teilstück der Bach-
strasse, Jonschwil

 – Deckbelagssanierung Einlenker Buchenrainstrasse, 
Schwarzenbach

 – Deckbelagssanierung auf einer Teilstrecke der Ober-
dorfstrasse, Jonschwil

Die drei Arbeiten wurden an die Toldo AG, Wil, vergeben. 
Der Baubeginn erfolgt Ende August 2021 und dauert rund 
vier Wochen. Die angrenzenden Liegenschaftseigentümer 
werden zu gegebener Zeit über die Arbeiten und den Bau-
ablauf informiert.

PUBLIKATION LEHRABSCHLÜSSE

Erfolgreiche Lehrabschlüsse von Lehrbetrieben der 
Gemeinde Jonschwil
Im GemeindeAktuell Nr. 14 vom 16. Juli 2021 werden die 
erfolgreichen Lehrabgänger/-innen von Lehrbetrieben der 
Gemeinde Jonschwil veröffentlicht. Voraussetzung: Der/
die Lehrabgänger/-in muss in der Gemeinde Jonschwil 
wohnhaft sein. Lehrbetriebe welche eine Veröffentlichung 
ihres Lehrabgängers oder ihrer Lehrabgängerin wün-
schen, melden sich bitte bis spätestens Freitag, 9. Juli 
2021, beim Einwohneramt, Tel. 071 929 59 22, E-Mail: 
einwohneramt@jonschwil.ch.

Voranzeige: Polit-Treff

Nach einer längeren pandemiebedingten Pause 
lädt die Gemeinde auf Dienstag, 17. August 2021, 
19.30 Uhr, Aula OZ Degenau, wieder zum öffent-
lichen Polit-Treff ein. Dabei wird über diverse lau-
fende Gemeindegeschäfte orientiert und es besteht 
die Möglichkeit, Fragen an die Gemeindebehörden 
zu stellen. Beim Anlass sind die Pandemie-Bestim-
mungen einzuhalten, die dann im August Gültigkeit 
haben werden.
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BAUAMT

Biodiversitätsflächen
Zur Unterstützung einheimischer Pflanzen und Tiere wer-
den diverse Flächen auf dem Gemeindegebiet neu bear-
beitet. Dadurch entstehen neue naturnahe Lebensräume.
In der Regel wird auf diesen Flächen eine Wildblumenmi-
schung angesät.
Nach der Aussaat braucht es aber viel Geduld. Heisst es 
doch: Weniger ist mehr!
Die angesäten Flächen sollten weder bewässert, noch 
gejätet oder gedüngt werden. Die Wildblumen keimen 
erst nach ungefähr vier bis acht Wochen aus, während 
Unkraut bereits nach zwei bis drei Wochen wächst. Das 
Unkraut schützt die Saat jedoch vor direkter Sonnenein-
strahlung und sollte deshalb während dieser Zeit nicht 
gejätet werden! Einzige Ausnahmen sind invasive Neo-
phyten wie beispielweise Berufskraut oder Placken, die 
man vorsichtig entfernen kann. Die Geduld wird nach der 
ersten Überwinterung belohnt, und mit der Zeit wird die 
Wildblumenwiese immer schöner.
Der Unterhalt reduziert sich auf ein bis zwei Schnitte pro 
Jahr. Im ersten Jahr sind Säuberungsschnitte notwendig, 
damit das Unkraut nicht überwuchert und kein Licht mehr 
bis zum Boden fällt. In den Folgejahren wird das Schnitt-
gut drei Tage zum trocknen liegen gelassen, damit eine 
Aussamung der Pflanzen möglich wird.
Dadurch wird die Artenvielfalt bewahrt und die Gräser 
nehmen keine Überhand.

STANDORTE DEFIBRILLATOREN

Defibrillatoren in Jonschwil und Schwarzenbach
In der Gemeinde Jonschwil stehen an sechs Standorten 
AED Defibrillatoren für Herznotfälle einsatzbereit zur Ver-
fügung: Dorfladen Volg, Schulhaus Notker, Oberstufen-
zentrum Degenau, Clubhaus Tennisclub Degenau, SPAR 
Schwarzenbach und Dörfli 6 Schwarzenbach. Sie werden 
durch Wegweiser gekennzeichnet.
Der Herztod ist weltweit die häufigste Todesursache. Da 
die meisten Herznotfälle ausserhalb des Spitals auftre-
ten, wird der Ersthelfer oft zum Lebensretter. Nicht nur 

der Faktor Zeit entscheidet über Leben und Tod, sondern 
auch die Verfügbarkeit eines automatisierten externen 
Defibrillators (AED).

Feuerwehr Jonschwil-Schwarzenbach
Auch die Feuerwehr Jonschwil-Schwarzenbach ist im 
Besitz eines AED Defibrillators. Sie unterstützt damit die 

Rettungskräfte. Sobald eine Meldung bei der kantona-
len Notrufzentrale eingeht, wird zuerst die Feuerwehr 
benachrichtigt, welche aufgeboten wird, um den Notfall 
zu betreuen bis die Rettungskräfte eintreffen. 

Die wichtigsten Sofortmassnahmen
1. Übersicht gewinnen und sofort alarmieren (Tel. 144)
2. Bergung; Prüfung der Lebenszeichen; Lagerung auf 

dem Rücken auf harter Unterlage
3. Beginn der CPR (Herz-/Lungenwiederbelebung) nach 

dem ABDC-Schema:
A Atemwege befreien
B Beatmung (Atmung kontrollieren, bei Bewusstlosen 

zwei Atemstösse in Nase und Mund bei normalem 
Atemvolumen)

C Circulation (Herzmassage): Dabei wird der Brustkas-
ten ca. vier bis fünf cm tief eingedrückt (Druckpunkt 
zwei Fingerbreiten über dem Brustbein). Nach 30 
Kompressionen werden zwei Atemspenden durch-
geführt (Methode 30/2). Dieses Verfahren ist weiter-
zuführen, bis Lebenszeichen ersichtlich sind oder der 
Rettungsdienst bzw. der Arzt die Hilfe übernimmt.

D Defibrillation: elektrischer Impuls durch Defibrillator. 
Wichtig! Die Defibrillation ersetzt nicht die Herzmas-
sage!
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ABSTIMMUNG

ABSTIMMUNGSRESULTATE VOM 13. JUNI

Stimmberechtigte 2625

Eidgenössische Volksabstimmung
Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für sauberes Trink-
wasser und gesunde Nahrung – Keine Subventionen für 
den Pestizid- und den prophylaktischen Antibiotika-Ein-
satz»
eingelegte Stimmzettel 1747
davon leer 7
davon ungültig 0
Stimmbeteiligung 66,5 %
Ja  618
Nein 1122

Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine Schweiz ohne 
synthetische Pestizide»
eingelegte Stimmzettel 1752
davon leer 5
davon ungültig 0
Stimmbeteiligung 66,7 %
Ja  497
Nein 1250

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die gesetz-
lichen Grundlagen für Verordnungen des Bundesrates zur 
Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)
eingelegte Stimmzettel 1743
davon leer 10
davon ungültig 1
Stimmbeteiligung 66,4 %
Ja  793
Nein  939

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die Ver-
minderung von Treibhausgasemissionen (CO2-Gesetz)
eingelegte Stimmzettel 1743
davon leer 3
davon ungültig 1
Stimmbeteiligung 66,4 %
Ja  600
Nein 1139

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über polizeiliche 
Massnahmen zur Bekämpfung von Terrorismus
eingelegte Stimmzettel 1739
davon leer 15
davon ungültig 2
Stimmbeteiligung 66,3 %

Ja 1026
Nein  696

Kantonale Volksabstimmung
Kantonsratsbeschluss über einen Nachtragskredit zum 
Sonderkredit Förderprogramm Energie 2021 bis 2025
eingelegte Stimmzettel 1450
davon leer 47
davon ungültig 0
Stimmbeteiligung 55,2 %
Ja  850
Nein  553

Kantonsratsbeschluss über die Erhöhung des Eigenka-
pitals der Spitalregion Fürstenland Toggenburg in Form 
einer Bareinlage und einer Umwandlung von Kontokor-
rent-Darlehen
eingelegte Stimmzettel 1437
davon leer 71
davon ungültig 1
Stimmbeteiligung 54,7 %
Ja  902
Nein  463

Kantonsratsbeschluss über die Gewährung von Beiträgen 
für die Notfallversorgung
eingelegte Stimmzettel 1438
davon leer 58
davon ungültig 0
Stimmbeteiligung 54,8 %
Ja 1012
Nein  368

Nachtrag zum Kantonsratsbeschluss über die Erneue-
rung und Erweiterung des Spitals Wattwil
eingelegte Stimmzettel 1458
davon leer 47
davon ungültig 0
Stimmbeteiligung 55,5 %
Ja  769
Nein  642

Wir danken allen aktiven Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern für die Teilnahme an der Volksabstimmung.

4   GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 12 | 18. Juni 2021



GEMEINDEVERWALTUNG

EINWOHNERAMT

Geburten im Mai 2021

31. Mai 2021

Cilluffo, Gaia Rosalia, Tochter des Cilluffo, Francesco 
und der Cilluffo geb. Vitiello, Ilaria, wohnhaft in Jonschwil

Trauungen im Mai 2021

1. Mai 2021

Schweizer, Kevin, und Gämperli, Marion, beide wohn-
haft in Schwarzenbach

Todesfälle im Mai 2021

13. Mai 2021

Hälg geb. Brander, Gertrud Berta, wohnhaft gewesen 
in Schwarzenbach

SOMMERZEIT – REISEZEIT

Die Grenzen sind grösstenteils wieder offen
 – Benötigen Sie für Ihr Reiseziel eine Identitätskarte oder 
einen Reisepass?

 – Ist der benötigte Ausweis noch gültig?

Passbestellung beim Passbüro St. Gallen
Ein Pass muss direkt beim Migrationsamt, Ausweisstelle, 
St. Gallen, beantragt werden. Vorgängig muss ein Termin 
vereinbart werden (www.schweizerpass.ch oder Tel. 058 
229 36 31). Zum Termin muss der alte Pass mitgebracht 
werden (bei Verlust: Verlustanzeige der Polizei). Ein Foto 
wird direkt vor Ort erstellt.
Für Erwachsene kostet der Pass Fr. 145, für Kinder Fr. 65.

Kombiangebot (Pass und Identitätskarte)
Falls Sie einen Pass und eine Identitätskarte benötigen, 
können Sie vom Kombiangebot profitieren. Beide Aus-
weise zusammen sind günstiger als einzeln bestellt. Das 
Vorgehen zur Ausstellung ist dasselbe wie bei der Pass-
bestellung.
Das Kombiangebot für Erwachsene kostet Fr. 158, für 
Kinder Fr. 78.

Identitätskarte
Eine Identitätskarte kann bei der Gemeinde beantragt 
werden. Es muss kein Termin vereinbart werden. Die 
alte Identitätskarte (bei Verlust: Verlustanzeige der Poli-
zei) und ein aktuelles Foto müssen mitgebracht werden. 

Bitte beachten Sie unbedingt die Fotokriterien unter 
www. jonschwil.ch / Verwaltung / Ämter / Einwohneramt/
Front-Office / Identitätskarte / Fotokriterien.
Die Identitätskarte kann auch beim Passbüro beantragt 
werden. Es gilt das gleiche Verfahren wie bei der Pass-
bestellung.
Die Identitätskarte kostet für Erwachsene Fr. 70, für Kinder 
Fr. 35.
Bei Fragen gibt Ihnen das Einwohneramt, Tel. 071 929 59 
22, gerne Auskunft.

ABTEILUNG BAU UND INFRASTRUKTUR

Aktuell läuft folgendes (ordentliches) 
Baubewilligungsverfahren:
 – Sortenorganisation Appenzeller Käse GmbH, 
Appenzell: Anbringung neuer Leuchtreklame bei der 
alten Käserei Vers.-Nr. 240 und Auswechslung Plakat 
bei der Westfassade der Scheune Vers.-Nr. 275 auf 
den Grundstücken Nr. 529, Poststrasse 2 und Nr. 
531, Schulstrasse 1, Jonschwil

HUNDEKONTROLLE

Aufruf an die Hundehalter
Bei der Gemeinde gehen Reklamationen ein, weil 
verschiedene Hundehalter ihrer Pflicht nicht nach-
kommen. Einerseits, weil Hunde ins Gras springen 
und dort ihr «Geschäft» hinterlassen, andererseits 
weil Hunde unbeaufsichtigt aus dem Haus gelassen 
werden.
Hunde müssen von ihrem Besitzer so gehalten werden, 
dass sie keine Personen belästigen. Die Hundehalter wer-
den deshalb gebeten, den Hund entlang von viel began-
genen oder stellenweise schmalen Spazierwegen sowie 
in Quartieren an die Leine zu nehmen. Die Gefahr, dass 
es zu unerwünschten Vorfällen mit Hunden kommt, ist an 
solchen Orten grösser. Hundekot ist immer zusammenzu-
nehmen und im Robidog zu entsorgen.

Leinenpflicht für «Gute» und «Böse»
Die Empfehlung für die Leine lässt sich leider nicht auf 
«böse» Hunde beschränken. Bei einem rücksichtsvollen 
Verhalten der Hundehalter ist allen gedient. Auch kann 
es dadurch vorläufig vermieden werden, dass für einzelne 
Gebiete in der Gemeinde eine Leinenpflicht verfügt wer-
den muss, sodass dann ein Zwang besteht.

Im Wald…
Die Hunde sind im Wald oder auf Feldwegen an der Leine 
zu führen bzw. dürfen nicht unbeaufsichtigt aus dem Haus 
gelassen werden. Es ist auch daran zu denken, dass 
die Rehe ihre Kitze gesetzt haben und dass ein Jung-
tier gegen einen Hund keine Chance hat. Auch hört man 
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von Hundehaltern, dass «ihr Hund nicht jagt». Tatsache 
ist aber, dass jeder Hund instinktmässig dazu neigt, ein 
flüchtendes Tier zu verfolgen. Gerissene Rehe beweisen 
dies immer wieder. Die Jäger sind gemäss den gesetzli-
chen Bestimmungen berechtigt, einen wildernden Hund 
entschädigungslos zu beseitigen, wenn dieser das Wild 
unmittelbar gefährdet.

«Geschäft» immer mitnehmen
Haben Sie gewusst, dass Hundekot in einer Wiese enor-
men Schaden und grossen Ärger für die Landwirte anrich-
ten kann? Im Gegensatz zur Gülle zersetzt sich Hundekot 
nur sehr langsam und enthält Parasiten, die Kühe, Rin-
der und Schafe krank machen können. Befindet sich nur 
ein Hundekot in einem frisch geschnittenen Fuder Gras, 
fressen es die Tiere nicht. Der Landwirt hat neben dem 
Ertragsausfall auch vergebens gemäht und hat noch die 
Entsorgungskosten zu tragen… Hunde sind so zu halten, 
dass sie Menschen und Tiere nicht gefährden oder beläs-
tigen und fremdes Eigentum nicht beschädigen.

Beliebt sind auch Hundeübungen mit Stecken und Holz-
prügeln. Leider bleiben allzu oft grosse Holzstücke in den 
Wiesen zurück. Wenn der Landwirt dann beim Mähen 
versehentlich ein dickeres Holzstück trifft, verursacht dies 
ebenfalls kostspielige Maschinenschäden.

LAMUCO

SCHULE AKTUELL

SCHULRAT

Schulbusfahrer oder Schulbusfahrerin ab August 
2021 gesucht

OBERSTUFENZENTRUM DEGENAU

Autowaschaktion mit Festwirtschaft Samstag, 26. Juni 
2021
Um unsere Klassenkasse für die Abschlussreise aufzu-
bessern, organisieren wir, die Oberstufenklasse 2b, eine 
Autowaschaktion.
Wir saugen, waschen und polieren ihr Auto.
Datum:  Samstag, 26. Juni 2021

Der Schulrat sucht auf das neue Schuljahr 2021/2022 
ab dem 16. August 2021

einen Schulbusfahrer oder eine 
Schulbusfahrerin

Die Schule Jonschwil organisiert den Mittagstisch für 
die Primarschulen zusammen mit der KiTS Kinder-
tagesstätte in Schwarzenbach. Mittagstische sind 
Teile familien- und schulergänzender Betreuungsan-
gebote und überbrücken die Blockzeiten der Schule. 
Das Angebot beinhaltet den Transport der Jonschwi-
ler Kinder zum Mittagstisch / Hort beziehungsweise 
zur Schule. 

Der Transportdienst erfolgt während 39 Schulwo-
chen im Jahr mit einem 8-Plätzer-Kleinbus (Füh-
rerausweis Kat. B). Die Fahrten entfallen je nach 
Wochentag und Nachfrage auf 7.45 / 11.40 / 13.15 
und 15.10 Uhr.

Anforderungsprofil: Zuverlässigkeit, Fahrsicherheit, 
Flexibilität und Freude am Umgang mit Kindern. Eine 
Aufteilung des Fahrdienstes auf mehrere Personen 
ist möglich.

Fühlen Sie sich angesprochen, so melden Sie sich für 
weitere Auskünfte bei der Schulverwaltung: E-Mail: 
schulverwaltung@jonschwil.ch, Tel. 071 929 40 10. 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme.
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Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr (15.30 Uhr letzte Autoan- 
 nahme)
Ort:  Landverband/Technikcenter Jonschwil

Während dem Ihr Auto gereinigt wird, können Sie sich in 
unserer Festwirtschaft stärken.
Egal ob Sie Ihr Auto vorbeibringen oder einfach nur auf 
einen Imbiss vorbeikommen: Wir freuen uns über Ihren 
Besuch!
Der Anlass findet nur bei trockener Witterung statt.
Beste Grüsse
Klasse 2b, OZ Degenau mit Klassenlehrer Andres Wach-
ter

KIRCHEN

EVANG.-REF. OBERUZWIL

Sonntag, 20. Juni 2021
09.30 Gottesdienst, Pfarrer René Schärer, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Sonntag, 27. Juni 2021
09.30 Gottesdienst, Diakon Richard Böck, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil

KATH. KIRCHGEMEINDE JONSCHWIL 

Freitag, 18. Juni 2021
19.30 Firmgebet, Kapelle Schwarzenbach
Samstag, 19. Juni 2021
19.30 Eucharistiefeier,  Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 20. Juni 2021
09.00 Firmung, Kirche Jonschwil, mit Generalvikar 

Guido Scherrer, Jugendband, nur für Ange-
meldete 

19.00 Abendmesse, Kirche Jonschwil
Samstag, 26. Juni 2021
18.30 bis 19.00 Uhr Beichtgelegenheit,    

Kirche Jonschwil, Beichtstube
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 27.  Juni 2021
09.00 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil,
Freitag, 2. Juli 2021
17.30 Schulschlussgottesdienst
19.00 Herz-Jesu-Freitag, hl. Messe, Kirche Jon-

schwil, eucharistische Anbetung bis 20.30 Uhr

Firmung 2021
Am 20. Juni 2021 werden 15 junge Erwachsene durch 
Generalvikar Guido Scherrer  gefirmt. Der diesjährige elfte 
Firmweg stand ganz unter den Einschränkungen der 
Coronakrise. So konnte das Startweekend nicht stattfin-

den. Die einzelnen Themen wurden aber an verschiede-
nen Gruppenabenden besprochen. 
Während der Firmung legt der Pate dem Firmling die 
Hand auf die Schulter.  Damit drückt er aus, dass er ihn 
auf seinem Glaubensweg begleiten und stärken will. Die 
Firmlinge bekräftigen in der Firmung ihre Entscheidung, 
als Christen zu leben und sich für die Kirche zu engagie-
ren. Während bei der Taufe noch Eltern und Paten für sie 
entschieden haben, treten sie nun selbst für ihren Glauben 
ein. In diesem Sinn vollendet die Firmung die Taufe.
Wir freuen uns auf den Firmtag und wünschen allen Firm-
lingen Gottes Heiligen Geist und ein frohes Fest. 
Für die Pfarreimitglieder besteht die Möglichkeit, am 
Sonntagabend den Gottesdienst zu besuchen mit Eucha-
ristiefeier um 19.00 Uhr in der Kirche Jonschwil. 

Schulschluss Gottesdienst 
Das Schuljahr schliessen wir mit einem gemeinsamen 
Schlussgottesdienst ab. Bei schönem Wetter besammeln 
wir uns um 17.30 Uhr beim Pfarreitreff Schwarzenbach 
und Pfarreiheim Jonschwil.
Beim gemeinsamen Gottesdienst ist das Thema «von Gott 
beschirmt sein – unter dem Schutz Gottes stehen» gemäss 
dem Psalm 91. So danken wir Gott um die Begleitung des 
vergangenen Schuljahres und ihn bitten um seinen Schutz 
für die kommenden Sommerferien. Beim abschliessen-
den gemeinsamen Bräteln soll die Gemeinschaft gebüh-
rend gefeiert werden. Die Kinder erhalten einen Flyer mit 
genauen Angaben zum Anlass.

www.kath-uzwil.ch/jonschwil

DORFKORPORATIONEN

DORFKORPORATION SCHWARZENBACH

Am 6. April 2021 wurde die Energieverordnung von der 
Gesamtregierung des Kantons St.Gallen verabschiedet 
und offiziell durch die Staatskanzlei kommuniziert.
Gasheizungen sind in der Energieverordnung weiterhin 
erlaubt. Es können weiterhin neue Gasheizungen bei Lie-
genschaften erstellt und bei bestehenden Liegenschaften 
auch ersetzt werden. Wichtig ist hier das Erstellungsjahr 
der Liegenschaft. Wenn die Liegenschaft nach dem Jahr 
1991 erstellt wurde, kann die Heizung problemlos durch 
eine neue ersetzt werden. Wurde die Liegenschaft vor 
1991 erstellt, haben die Grundeigentümer gewisse Aufla-
gen zu erfüllen. Mit einem Nachweis, den wir als Dorfkor-
poration Schwarzenbach dem Grundeigentümer aushän-
digen und den Anteil von 20% erneuerbarem Gas (Biogas) 
bestätigen, kann die Heizung ebenfalls ersetzt werden. 
Unabhängig von eingesetzten Heizungssystem braucht 
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der Liegenschaftsbesitzer einen Gebäudeenergieausweis 
der Kantone (GEAK). Mit dem GEAK werden der Ist-Zu-
stand der Liegenschaft beurteilt und verschiedene Sanie-
rungsmassnahmen geplant.

Die Dorfkorporation Schwarzenbach wird in Zukunft 
unabhängig vom neuen Gesetz sowieso einen Anteil 
erneuerbares Gas (Biogas) in ihrem Lieferportfolio vorwei-
sen. Dazu sind in letzter Zeit verschiedene Gespräche mit 
diversen Handelsstellen geführt worden.

Planen Sie in nächster Zeit eine Heizungssanierung ist es 
ratsam, die Baubewilligung noch vor dem 1. Juli 2021 bei 
der politischen Gemeinde einzureichen. Somit können Sie 
sicher gehen, dass der Ersatz der Heizung nach dem jet-
zigen Recht abgehandelt wird.
Gerne können Sie sich auch an uns wenden, wir beraten 
und unterstützen Sie bei Fragen rund um die Energieliefe-
rung und den Heizungsersatz.

Dorfkorporation Schwarzenbach, Poststrasse 1. Schwar-
zenbach, Tel. 071 923 87 07, E-Mail: www.dk-schwar-
zenbach.ch

AUS DEN VEREINEN

FRAUEN- UND MÜTTERGEMEINSCHAFT 

Der Strickhöck Schwarzenbach startet am Montag, 
21. Juni 2021, ab 19.00 Uhr, im Pfarreitreff Schwarzen-
bach. Es gilt Maskenpflicht. Der Strickhöck findet dann 
wieder wie gewohnt jede 2. Woche statt.

Samstag, 26. Juni 2021, Bücher Hol- und Bring-Tag
Ab 9.00 Uhr beim Pfarreiheim Jonschwil
Suchst du eine spannende Ferienlektüre oder hast du 
Bücher, die eine neue Leseratte suchen? Dann komm 
vorbei.

Dienstag, 29. Juni 2021, Sommerfest 
Chrabbelgruppen Jonschwil & Schwarzenbach
Treffpunkt: 9.15 Uhr, Grillsstelle Hori
Anmelden bis 27. Juni 2021 bei Sabrina Künzle, Tel. 079 
780 10 92
Getränke bringen die Teilnehmer mit. Znüni wird organi-
siert.

SENIORENTREFF

Ausflug Seniorentreff 2021
Das Seniorentreff-Team hat sich kürzlich zur Planung des 
Programms 2021/2022 getroffen. Wiederum haben wir 

eine abwechslungsreiche Mischung von geselligen Anläs-
sen erstellt. Wir hoffen, dass wir diese wie gewünscht 
durchführen können.
Der traditionelle Ausflug als erster Programmpunkt ist 
auf Mittwoch, 1. September 2021, vorgesehen. Bitte 
merken Sie sich dieses Datum vor. Wegen Corona sind 
wir allerdings gezwungen, mit der definitiven Publikation 
bis kurz vor diesem Termin zuzuwarten (Durchführbarkeit, 
Schutzkonzept usw.). Wir bedanken uns im Voraus für Ihr 
Verständnis.
Bei Fragen zum Ausflug melden Sie sich bitte bei der Res-
sortverantwortlichen: Monika Rütsche, Tel. 071 925 43 68
Herzliche Grüsse
Ihr Seniorentreff-Team

IG AKTIVES ALTER

Radtour am 1. Juli 2021
Zielgruppe: Frauen und Männer im Pensionsalter
  oder jünger
  mit E-Bike oder anderem Fahrrad und  
  sehr guter Kondition
Route:  Schwarzenbach – Züberwangen – 
  Greutensberg – Friltschen – Bussnang – 
  Amlikon – Märstetten – Eng- 
  wang – Hattenhausen – Gunterswilen – 
  – Napoleon-Turm – Wäldi – Schwader- 
  loh – Bommerweiher – Dotnacht – Hu- 
  gelshofen – Ottoberg – Weinfelden – 
  Rothenhausen – Mettlen – Schönhol- 
  zerswilen – Wuppenau – Zuzwil – Wei- 
  eren – Oberstetten – Schwarzenbach
Routenplan: siehe IGAA-Webseite 
Höhenmeter: ca. 980 m
Distanz:  ca. 77 km
  Nach ca. 50 km Radeln ist die Heim-
  fahrt auch mit der Bahn (Weinfelden –  
  Wil) möglich.
Datum:  Donnerstag, 1. Juli 2021
Start:  9.00 Uhr bei der Kapelle Schwarzen-
  bach
Bemerkungen: Tagestour mit Mittagessen im Restau - 
  rant Alpenblick, Gunterswilen
  Rückkehr am späteren Nachmittag.
  Durchführung nur bei trockenem   
  Wetter. Teilnahme auf eigenes Risiko
Verhalten: gemäss «Covid-19 Schutzkonzept»   
  auf IGAA-Webseite
Weitere Infos: Kurt Köchli, Tel. 071 923 16 91

Literaturkreis
Zum Literaturkreis-Treffen am Montag 9. August 2021 
sind Frauen und Männer aller Altersgruppen herzlich ein-
geladen.
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Alle Teilnehmer/-innen müssen sich anmelden und fol-
gende Bücher gelesen haben:
 – Das Kind von Noah von Eric Emmanuel Schmitt
 – Dr. Jekyll & Mr. Hyde von Robert Louis Stevenson
 – Das Verschwinden der Stephanie Mailer von Joël 
Dicker

 – Das weite Herz des Landes von Richard Wagamese

Die oben genannten Bücher werden besprochen.
Der Literaturkreis trifft sich am Montagnachmittag um 
14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Alterssiedlung, 
Winkelstrasse 22, Jonschwil.
Verhalten gemäss «Covid-19 Schutzkonzept» auf der 
IGAA-Webseite.
Anmeldung und weitere Auskunft bei Lotti Lüscher, Tel. 
071 910 28 52 oder bei Elena Scherrer, Tel. 071 565 60 28

Zauberklang der Dinge
Am Samstag, 2. Oktober 2021, ist Peter Roth, Kom-
ponist und Klangforscher vom Toggenburg, Gast in Jon-
schwil und bringt uns mit Klangkultur der Säntis- und 
Churfirsten-Alpen und «Zauberklang der Dinge» zum 
Staunen.
Ansprechpartner für diesen Anlass ist Niklaus Ziegler, Tel. 
071 923 51 40.

Alle Angebote der IGAA
finden Sie auf der IGAA-Webseite
www.AktivesAlterJonschwil.ch

MSV SCHWARZENBACH

Bundesübung und Feldschiessen
Coronabedingt können die Bundesübung und das Feld-
schiessen auch dieses Jahr bis Ende September geschos-
sen werden. Diese zwei Schiessen können an folgenden 
Daten absolviert werden (Stichlösen jeweils bis 30 min vor 
Ende Feuer möglich):
 – Freitag, 13. August 2021, 18.30 bis 20.30 Uhr
 – Samstag, 28. August 2021, 15.00 bis 17.30 Uhr
 – Samstag, 25. September 2021, 15.00 bis 17.30 Uhr

Bitte Dienstbüchlein / Leistungsausweis mitbringen!
Der Schützenwirt freut sich mit Getränken und Grillwürs-
ten auf Euch!
Guet Schuss!

DIVERSE MELDUNGEN

VOR 1300 JAHREN ...

… starben in Schwarzenbach eine Person im Alter von 23 
bis 27 Jahren und ein Kind im Alter von sechs bis zehn 

Jahren. Woher man das weiss? Bei einem Kellerausbau 
in einer Liegenschaft in Schwarzenbach stiess man auf 
menschliche Knochen. Die zugezogene Kantonsarchäo-
logie datierte die Knochen auf das 7. oder 8. Jahrhundert. 
Damit bestätigte sich die am Fundort von der Archäologie 
aufgestellte These, dass es sich um frühmittelalterliche 
Gräber handelt. Es handelt sich um den ersten solchen 
Nachweis im Dorf Schwarzenbach. Der Zeitraum fällt 
zusammen mit der ersten urkundlichen Erwähnung des 
Dorfes Schwarzenbach im Jahre 779 (Swarzinbach).

JAGDGESELLSCHAFT JONSCHWIL

Achtung: In den Monaten April bis Juli setzt das Rehwild 
seinen Nachwuchs. Speziell während dieser Setzzeit soll-
ten die Hunde an der Leine geführt werden, denn jeder 
Hund hat einen Jagdtrieb! Geben Sie dem Jungwild 
damit eine Chance.

Eine Auswahl aus den gefundenen Knochen.

GEMEINDEAKTUELL  9Ausgabe 12 | 18. Juni 2021



Sollten Sie in einer Wiese ein verwaistes Kitz finden – nicht 
berühren, sondern melden sie dies bitte der ortsansässi-
gen Jägerschaft. Eine besondere Bitte richten wir an die 
Landwirte, am Abend vor dem Mähen von landwirtschaft-
lichen Wiesen die entsprechenden Teilstücke zu verblen-
den.
Biker bitten wir, ihre Touren auf befahrbaren Stras-
sen und nicht abseits der Wege oder schmalen 
Waldpfaden zu planen – dies gibt dem Wild die 
nötige Ruhe.

Auszug aus «GemeindeAktuell» vom 13. März 2020, 
Ausgabe 5:
«Das Biken abseits von nicht klassierten Wegen ist aller-
dings verboten. Und das aus gutem Grund: Der Wald ist 
Lebensraum für unzählige Tier- und Pflanzenarten. Vor 
allem das Wild ist auf Rückzugsgebiete und Ruhe ange-
wiesen. Wildtiere (z. B. Rehe) können eine kanalisierte 
Erholungsnutzung auf den breiten Waldstrassen gut 
einschätzen. Fahren aber zum Beispiel Biker quer durch 
den Wald, löst dies kräftezehrende und plötzliche Flucht-
reaktionen sowie Stress aus, was vor allem in der Brut-, 

Setz- und Aufzuchtzeit (1. Mai bis 15. Juli) zu erheblichen 
Beeinträchtigungen führen kann».
Falls Sie Hilfe brauchen – rufen Sie uns einfach an. Vielen 
Dank für Ihre Rücksicht.
Hannes Anderegg Tel. 079 629 67 32 oder benachrichti-
gen Sie einen Ihnen bekannten Pächter.

Nächste Ausgabe

GemeindeAktuell 13/2021 
Freitag, 2. Juli 2021

Einsendeschluss: Montag, 28. Juni 2021 
– für Inserate: 8.00 Uhr 
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. 
Es besteht somit kein Anspruch auf regel-
mässiges oder vollzähliges Erscheinen aller 
Inserate.

Gestaltete Inserate können nur im PDF-, 
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die 
Schrift DIN und in eine Standardgestaltung 
umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf 
ein Gut zum Druck.

Für Datenübertragungsfehler übernehmen 
wir keine Verantwortung.

Generalabonnement

Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen  öffentlichen  
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
 verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

20.06. 2 GA 23.06. 1 GA 28.06. 2 GA

21.06. 1 GA 26.06. 1 GA 29.06. 3 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.
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Schwingfest in Jonschwil

PINNWAND

Einweihung neues Gemeinschaftsgrab

Die Stimmenzählerinnen Marianne Kuhn und Hildegard 

Keller betreuten die Urne erstmals im neuen Primar-

schulhaus Schwarzenbach

Der Lernende im 1. Lehrjahr, Fabian 

Ruckstuhl, absolvierte ein dreitägiges 

Praktikum auf dem Bauamt
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Was Sie wissen sollten!

In unserem kurzen Erklärfilm
finden Sie die Antworten:

www.gas-hat-zukunft.ch

Am 1. Juli 2021 tritt im 
Kanton St. Gallen das neue 
Energiegesetz in Kraft

› Was bedeutet das für Sie als Immobilienbesitzer/in?
› Welchen Einfluss hat das Gesetz auf Ihre Gasheizung?
› Was müssen Sie bei einem Heizungsersatz berücksichtigen?

Ihr Gaslieferant

gärtenundmehr.ch

Partner Tennis Courts

Gartencoaching   
Beratung, Planung, Gestaltung

Gartenneuanlage

Gartenumgestaltung   
Natursteine, Wasser, Pflanzen, Licht, Sichtschutz

Garten- und Baumpflege  | 
Gartenunterhalt

Schwimmteiche | Biopools | Pools

Tennisplätze   
Neubau, Pflege, Sanierung, Zubehör


